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Er war seinerzeit auch Mitbegründer der Säntis-
Schwebebahn. Rund 20 Jahre präsidierte er den
Verkehrsverein von Appenzell A. Rh. ¦—¦ Nationalrat

Prof. Eduard von Waldkirch, Bern,
verstarb im hohen Alter von 82 Jahren. Er hatte im
Herbst 1971 als Alterspräsident die 39.
Legislaturperiode des Nationalrates eröffnet. An der
Universität Bern lehrte er viele Jahre Völkerrecht,

sowie Staats- und Kirchenrecht. 1933
ernannte ihn der Bundesrat zum Präsidenten der
Eidg. Luftschutzkommission und 1936 zum Chef
der neu geschaffenen Abteüung für Luftschutz
im Eidg. Militärdepartement, welches Amt er bis
Kriegsende versah. — Alt Nationalrat Philipp
Schmid-Ruedin, ein gebürtiger Bündner, gehörte
dem Nationalrat von 1925—1963 an. Er beeinflußte

maßgeblich als Generalsekretär und später
als Zentralpräsident die Politik des Schweiz.

Kaufmännischen Vereins. — Unerwartet ist nach
kurzer schwerer Krankheit Oberstkorpskommandant

Ferdinand Bietenholz, Frauenfeld, im Alter

von erst 56 Jahren zur Großen Armee
abberufen worden. Der Kommandant des Feld¬

armeekorps 4 war am 1. April 1972 zum
Oberstkorpskommandanten befördert worden. Er trat
die Nachfolge des infolge Helikopterabsturzes
ums Leben gekommenen Oberstkorpskommandanten

Hanslin an. — Oberstdivisionär Dr. Karl
Brunner, Zürich, war zuletzt als Generalkommissar

der UNESCO für den Schutz der Kulturgüter

im Vordem Orient tätig. —
Oberstkorpskommandant Alfred Gübeli, Luzern, kommandierte

im 2. Weltkrieg das 2. Armeekorps, das er
bis 1949 führte. Er wurde 1885 in Herisau
geboren und verbrachte seine Jugendjahre in St.
Gallen. — Mit Ernst Gönner, Risch ZG, ist einer
der erfolgreichsten Unternehmer der Schweiz ins
Grab gesunken. Seine Tätigkeit erstreckte sich
auf viele Gebiete, von der normierten
Fensterfabrikation bis auf das Bauwesen, die
Hochseeschiffahrt und die Autobranche. — Dr. h. c. Walter

E. Boveri, Baden, war der Sohn des
Mitbegründers der weltbekannten Firma AG Brown,
Boveri & Cie. Er hat die Geschicke der Firma
während 28 Jahren maßgeblich beeinflußt.
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KANTONALBANK

Hauptbank in Herisau

Filialen in Heiden, Gais und Teufen

Agenturen in den übrigen Gemeinden des Kantons

Die Bankverbindung der Ausserrhoder
Staatsgarantie
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